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Liebe Tennisfreunde,
die schönste Zeit im Jahr hat uns wieder, die Sommersai-
son des Tennisclub Blau-Weiß Maxdorf.
Einige konnte ich schon beim Grünschnitt auf unserer 
Anlage persönlich begrüßen, andere auf unserer Mitglie-
derversammlung im März. Allen wünsche ich ein verlet-
zungsfreies und erfolgreiches Tennisjahr 2018, welches 
ich gerne mit Euch gemeinsam gestalten möchte.
Hier spreche ich nicht von mir als Einzelperson, sondern 
stellvertretend für unseren Vorstand und den neu ge-
gründeten Arbeitsgruppen (Technik, Verwaltung, Jugend 
und Sport).

Engagement im TCM–eine weitere Belastung im Alltag 
oder eine tolle Erfahrung?

Egal ob im Rahmen einer Arbeitsgruppe oder im Vor-
stand, das Engagement des Einzelnen ist willkommen. 
Wir wollen nicht nur beim Tennis spielen zusammen 
kommen, sondern auch bei der Umsetzung von ge-
meinsamen Projekten Spaß miteinander haben. Auf ein 
geselliges Miteinander im Rahmen von größeren und 
kleineren Festivitäten wird dabei selbstverständlich nicht 
verzichtet. Bereits die Gründungsväter unseres Vereins 
haben durch die Geschlossenheit bei den Aufbauarbeiten 
die Grundlagen für ein nachhaltiges Vereinsleben vor-
gelebt. Dies wollen wir uns erhalten. Meines Erachtens 
bedeutet Engagement im Tennisclub Maxdorf eine tolle 
Erfahrung. Es besteht für jeden die Möglichkeit sich per-
sönlich einzubringen. Der Verein sind wir, gemeinsam.
Wir haben tolle Erfahrungen mit der Kerwe 2017 in 
Maxdorf gesammelt und viele, viele positive Rückmel-

Björn Birkenmeier 
1. Vorsitzender  

dungen von Mitgliedern aber auch von Außenstehenden 
erhalten. TCM goes Kerwe 2017 war ein Pilotprojekt 
und zeigte, welch große Unterstützung aus dem Verein 
heraus möglich ist.

Was erwartet uns in 2018?
Wir haben in 2018 wichtige Projekte für die Instandhal-
tung-/Instandsetzung unserer Gaststätte sowie Außen-
anlage in der Planung. Hier werben wir für Verständnis, 
dass bisherige Leistungen des Vereins auf den Prüfstand 
kommen, um die Realisierung dieser notwendigen 
Investitionen zu ermöglichen. Nähere Informationen 
erfolgen dazu im Laufe des Jahres. Aber auch das wer-
den wir mit der entsprechenden Unterstützung aus dem 
Verein schaffen.
Sportlich sind wir zuversichtlich das hohe Niveau bei 
den Aktiven und Altersklassen zu halten und ggfs. weiter 
ausbauen zu können. Auch in unserer Jugend sind viele 
Talente in den Startlöchern.
Der Tennisclub Maxdorf ist gut aufgestellt. Die Tenniss-
aison 2018 kann starten, wir sind bereit.
Uns allen wünsche ich viel Spaß bei der Jagd nach dem 
gelben Ball.
Ich freue mich auf das gemeinsame Jahr.

Herzliche Grüße
Björn Birkenmeier 

1.Vorsitzender
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Liebe Tennisfreunde,
 
die neue Tennissaison hat begonnen. Mitglieder und 
Gäste des TCM können nun endlich wieder ihrer Lei-
denschaft frönen und unter freiem Himmel auf die Jagd 
nach den rasend schnellen‚ gelben Filzkugeln gehen. 

Wie jedes Jahr haben die Verantwortlichen und viele 
helfende Hände wieder keine Mühen gescheut und 
reichlich Zeit investiert, um die schöne Anlage für die 
kommende Saison vorzubereiten.

In der Gemeinde Maxdorf ist der Tennissport ein fester 
Bestandteil im sportlichen Leben. Dies ist natürlich auch 
der vorbildlichen Jugendarbeit des TCM zu verdanken. 
Mit intensivem Jugendtraining wird Jahr um Jahr der 
Nachwuchs für den Tennissport begeistert und geför-
dert. Daher ist es kein Wunder, dass die TCMJugend mit 
großer Freude und Erfolg am Spiel- und Wettkampfbe-
trieb teilnimmt. Die Jugendarbeit des TCM ist aber nicht 
„nur“ in sportlicher Hinsicht beachtlich. Es werden auch 
soziale Kompetenz und Werte wie Fairness und Toleranz 
vermittelt.

Natürlich steht die Freude und Begeisterung am Ten-
nissport beim TCM im Vordergrund. Unabhängig von 
ihrer persönlichen Leistungsstärke finden Tennisfreun-

Werner Baumann, 

Ortsbürgermeister
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de im TCM eine Heimat. Die Kameradschaft wird 
gepflegt und das gesellige Beisammensein groß 
geschrieben. Ganz besonders freut es mich, dass der 
TCM seit dem letzten Jahr aktiv an der Maxdorfer 
Kerwe mitwirkt und sich damit noch stärker in das 
Dorfgeschehen einbringt. Dafür möchte ich mich an 
dieser Stelle ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche dem Tennisclub Maxdorf und allen 
Tennisbegeisterten eine sportlich erfolgreiche, ver-
letzungsfreie und harmonische Saison. Allen Gästen 
wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt in Max-
dorf mit vielen spannenden und fairen Matches.
Möge neben dem sportlichen Ehrgeiz der Spaß am 
gemeinsamen Sport und das Fair Play im Vorder-
grund stehen.

Ihr 

Werner Baumann
Ortsbürgermeister



Peter Bingemann

Einkehr in die Alte Münze in  

Wachenheim, Manfred Müller

Wolfgang Jagau,  Peter Bingemann, Dieter Geisel

Dieter Geisel

Radtour zu den Ice Cave Stompers nach 

Altrip, links Rolf Lüthje

Sellemols…

Sellemols
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Einige Jahre gab es 
eine recht aktive Rad-
fahrtruppe. Man traf 
sich sonntags 10 Uhr 
im Club und fuhr 
zwei bis drei Stun-
den durch die Pfalz. 

Einkehr war traditionsgemäß primär in der Alten Münze in 
Wachenheim. Gegen 14 Uhr war man mehr oder weniger 
heiter wieder zu Hause.
Ins Leben gerufen wurde das Radfahren von Walter Burg-
dörfer und Herbert Bein. Sehr früh stießen auch Peter Bin-
gemann, Klaus, Bingemann, Lothar Bingemann, Dr. Dieter 
Geisel, Rolf Lüthje, Wolfgang Jagau und meine Wenigkeit 
dazu. Das rein Sportliche hielt sich in engen Grenzen, fei-
ertechnisch waren die Ausfahrten aber ein Erlebnis. Immer 
wieder einmal fuhr ein Mitradler auf dem Weg nach Hause, 
also nach einem Münzbesuch, in den Straßengraben.
Mehrere Fahrten führten zu Orten an denen die Speyerer 
Jazzformation "Ice Cave Stompers" spielte. Die Stompers 
spielten den klassischen New Orleans Jazz. Unser Mitradler 
Rolf Lüthje spielte ab und zu bei den Stompers mit.
Je intensiver ich mich mit den alten Zeiten befasse, desto 
klarer wird es mir, wie schön es früher war. Alles hat halt 
seine Zeit.

Übrigens gab es damals 
auch einen tragischen To-
desfall. Wolf Knieb, der alles 
mit übergroßem Ehrgeiz 
betrieb, erlitt bei einer Trai-
ningsfahrt einen tödlichen 
Unfall. Wie ein Zeuge 
später berichtete (Quelle: 
DIE RHEINPFALZ), hatte 
der Radfahrer tief über den Lenker gebeugt ein Stopschild 
übersehen und prallte auf einen PKW. Hätte er einen Helm 
getragen, wären seine Kopfverletzungen vielleicht nicht so 
schwer gewesen und Wolf könnte noch leben. Wir haben 
uns damals alle ganz schnell Fahrradhelme zugelegt.

 
Herzliche Grüße

Manfred

Es muss so um das Jahr 1995 gewesen sein, als wir einen Kochkurs 
bei Frau Weber an der VHS belegt hatten. Kochen lernen wollte  
eigentlich keiner, aber wo kannst Du dich für 15 D-Mark (ja, die gab 
es damals noch) satt essen?
Die Zutaten wurden von Frau Weber beschafft, es waren nicht die 
schlechtesten. Die Getränke hatten wir selbst mitgebracht und so gab 
es eine große Auswahl an  "Kochwein". Während der eigentlichen Ar-
beit hielt ich mich zurück und nahm eher die Rolle des Sommeliers 
ein. Es wurde ein sehr gelungener Abend. 

Gruß Manfred

Manfred Müller

Frau Weber, Harald Lembach

Gerhard Guhmann

Gerhard Guhmann, Wilfried Steeb

Bernd Kraft, Walfried David,  

Klaus Thieme, Dr. Dieter Geisel, 

Dieter Guhmann

Sellemols
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Klaus Thieme, Walter Bingemann, 

Dr. Dieter Geisel

Sellemols…

Hans Bingemann

Klaus Thieme, Dieter Guhmann

Einkehr in Höhningen, Peter Binge-
mann, Manfred Müller, Ernst Schreiber, 
Hugo Sulzer, Rolf Lüthje

Manfred Müller, Rolf Lüthje
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Saisonvorschau der 1. und 2. Herrenmannschaft

Nach einer sehr erfolgreichen Saison 2017 gehen die 
beiden Maxdorfer Herrenteams auch in diesem Jahr wieder 
mit guten Vorsätzen in die neue Spielzeit.

Wurde die vergangene Runde als Drittplatzierter von der 1. 
Mannschaft abgeschlossen, so sollte das keineswegs darü-
ber hinwegtäuschen, dass der Klassenerhalt wieder einmal 
sehr knapp geschafft wurde. Auch in diesem Jahr
stehen unsere Jungs vor einer ähnlich großen Aufgabe, 
heißt das klare Ziel doch ebenso in 2019 wieder in der 
Verbandsliga zu spielen. Erfreulicherweise gibt es
dazu eine tolle Verstärkung zu vermelden. Nach Zwischen-
stationen in Bamberg und Bad Mergentheim spielt der 
ehemalige Maxdorfer Erik Witzlinger erneut für unseren 
Verein und tritt dabei gleich als Nummer eins in Erschei-
nung. Auf den weiteren Positionen sind Elmar Stein, Max 
Müller, Marcel Fitzner, Christian Dörfer, Christian Lang 
sowie Michael Lang gelistet. Entsprechend kann unsere 
Mannschaft auf dieselben Leute wie in den vergangenen 
Jahren zurückgreifen.
Wie häufig unser „Edeljoker“ und Wahlschweizer Max 
Müller dabei ins Geschehen eingreifen wird ist noch nicht 
sicher. Fest steht jedoch, dass er der Mannschaft in den 
letzten Spielzeiten immer wieder in den wichtigsten
Momenten zur Seite stand und mit seinen Erfolgen letzt-
endlich maßgeblich zum Klassenerhalt beigetragen hat.

In der Saison 2018 hat es unsere 1. Mannschaft neben den 
starken Teams aus Mutterstadt und dem TSC Mainz 2 mit 
dem TC Oberwerth Koblenz, TV Alzey, TC Neuwied und 
dem TC Herxheim zu tun. Gegen letztere gab es bereits im 
letzten Jahr ein enges Match, das wir nur hauchdünn für 
uns entscheiden konnten. Neben der eigenen Form wird 
der angestrebte Klassenverbleib
besonders davon abhängen, in welcher Besetzung die zum 
Teil sehr stark aufgestellten gegnerischen Mannschaften 
antreten werden. Nichtsdestotrotz werden die 1. und 2. 
Maxdorfer Herren, auch durch ihr Trainingscamp auf 
Mallorca, motiviert, voller Vorfreude und weitgehend fit in 
die Runde starten. Erfreulicherweise werden sie dabei auch 
in der neuen Spielzeit von ihrem langjährigen Betreuer Uli 

Jakubowski unterstützt. Nicht nur als
Oberschiedsrichter, sondern besonders durch seine väter-
liche, sehr humorvolle und stets unterstützende Art ist Uli 
ein fester Bestandteil der Truppe und wir freuen uns alle 
sehr, dass er wieder dabei ist.

Auch die 2. Maxdorfer Herrenmannschaft steht vor einer 
schweren Saison. Nach dem Aufstieg im letzten Jahr treten 
die Jungs in der A-Klasse an und haben es
auch hier mit starken Gegnern zu tun. Am schwersten 
werden dabei die Duelle gegen die beiden Absteiger aus 
der Pfalzliga, dem TC Mutterstadt 2 sowie dem TC Landau-
Godramstein, eingestuft. Aber auch die übrigen Partien 
gegen Pirmasens, Caesarpark Kaiserslautern, Althornbach, 
Meckenheim und Rodalben werden es in sich haben, han-
delt es sich dabei um Teams, die seit vielen Jahren in der 
A-Klasse beheimatet sind oder gegen die es in der Vergan-
genheit bereits enge Aufeinandertreffen gegeben hat. Doch 
verstecken muss sich unsere 2.
Mannschaft dabei sicher auch nicht, sind sie doch in 
diesem Jahr so spielstark, wenn auch so knapp besetzt wie 
selten zuvor. Mit Jan-Oliver Morsbach, Gerald Hallwas, 
Laurin Hess, David Sylvester, Carsten Zotz, Manuel Joos 
tritt eine Mannschaft an, die sich seit vielen Jahren auf wie 
neben dem Platz fast auswendig kennt und hoch motiviert 
ist, jedes Spiel ohne Krämpfe, Verletzungen und kaputte 
Schläger hinter sich zu bringen und dabei auch noch den 
jeweiligen Gegner zu besiegen. Wie sehr die Mannschaft 
durch Spieler wie Sebastian Erbert, den Neuzugang Oliver 
Fitzner sowie weitere Jungs jeweils
ergänzt wird, sollte sich im Verlauf der Saison zeigen. Die 
gesamten Maxdorfer Herren freuen sich sehr auf die anste-
hende Runde und hoffen, diese verletzungsfrei überstehen 
und den ein oder anderen Zuschauer bei den
Heimspielen auf der Anlage begrüßen zu können.

Christian Dörfer 

 
Spieltermine der 1. und 2. Herrenmannschaft:  

Termin 1.Mannschaft  2.Mannschaft
29.4.  beim TC Mutterstadt 1 gegen TC Meckenheim
1.5.  Spielfrei ---  beim TC Landau-Godr.
6.5.  gegen TSC Mainz 2  beim TC Pirmasens
13.5.  beim TC Herxheim  gegen C. Kaiserslautern
27.5.  gegen TV Alzey  beim TC Mutterstadt 2
10.6.  beim TC Neuwied  gegen TC Rodalben
17.6.  gegen O. Koblenz  beim TC Althornbach
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Das etwas andere Interview: 9 Fragen an die Herren 1 und 2

Erik Elmar Max Marcel Hans Chris Michi Jan Gerald David Carsten Manu

Wer  kann am

schlechtesten

verlieren?

Elmar Max Max Elmar  Max,

Chris,

Elmar

Elmar Michi

L.

Chris Elmar,

David,

Hans

David Max David

Wer ist der größte

Freak auf dem Platz?

Elmar Max Elmar Elmar Elmar Elmar Max Michi

K.

Elmar,

Max

Elmar Michi

K.

Max,

Elmar

Wer wurde im

Sportunterricht immer

zuletzt ausgewählt?

Gerald / David David David David Keiner Elmar David Elmar David Carsten

Wer sah als Kind

vermutlich am

komischsten aus?

Marcel Carsten Gerald Jan Jan Elmar Jan Jan Michi K. Jan Jan Manu

Wenn du eine 

Schwester hättest, wer 

aus dem Team dürfte 

am allerwenigsten mit 

ihr ausgehen?

Elmar Michi K. Elmar / Gerald Michi

K.,

Elmar

Keiner Michi

K.

Alles

Idioten

Michi

K.

Elmar Michi K.

Wer sieht unter der

Dusche am lustigsten

aus?

Elmar Marcel Gerald Elmar Gerald Laurin Elmar Elmar Elmar,

Manu

/ / Elmar

Wer hatte zuerst und

wer zuletzt seinen

ersten Kuss?

Gerald/

Elmar

Gerald/

Max

Laurin/

Elmar

Langs/

Max,

Carsten,

Jan

Gerald/

Elmar

David/

Erik

Gerald/

Hansi

Gerald/

Jan

/Carsten Gerald/

Elmar

Hansi/

Max

Michi

L./

Carsten

Wer ist der cleverste 

aus deinem Team?

Marcel Jan / Manu Gerald David Manu Manu Viele Michi

K.

Jan Jan 

Mit wem würdest am 

ehesten in einer 

Männer-WG wohnen?

Gerald Michi L. Carsten Hans,

Chris

 Marcel Michi L. Chris Gerald Carsten,

David,

Hans

Gerald Gerald Jan

Das etwas andere Interview:   

9 Fragen an  

die Herren 1 und 2

Neben einem großen Angebot an Zeitschriften, Tabakwaren sowie Schreib- Schul- und Bürobedarf, er-
halten Sie bei uns RNV-Fahrkarten, Telefonkarten, Gutscheinkarten, Druckerpatronen, Geschenkartikel, 
Spielwaren sowie Karten für alle Anlässe. Nicht vorrätige Artikel bestellen wir gerne für Sie. Unseren 
Service ergänzen wir mit der Reinigungs- u. Wäschereiannahme, Schuhreparaturannahme, sowie der 
Ausgabe von Wertstoffsäcken.
Wir sind Montag – Freitag von 08:00 bis 12:30 und 14:30 bis 18:00 sowie Samstag
von 08:00 bis 12:30 für Sie da, und freuen uns auf Sie.

 
                 
  
 
 
 
 
 

Simone Raudasch Kommunikationsdesign | Graf-Schönborn-Str. 10 | 67246 Dirmstein | call +49 157 39232844

SIMONE RAUDASCH
KommuniKationsdesign

„Ich liebe es Design-Lösungen 
für unterschiedliche Produkte zu 
finden. Ich gestalte Geschäftsbe-
richte, Visitenkarten, Logos,  
Magazine, Flyer, Präsentationen 
und Webseiten."

Einladung zur Grundsteinlegung
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Der Sommer rückt näher und aus den normalen Sonnta-
gen, an denen ausgeschlafen und in Ruhe gefrühstückt 
wird, werden wieder Tennis-Sonntage. Das heißt, früh 
aufstehen, sich bei Wind und Wetter auf den Platz stellen 
und kämpfen.
Genau das dürfen wir gemeinsam erleben. Wir als Mann-
schaft sind sehr jung aufgestellt und wuchsen über den 
Winter mehr und mehr zu einer festen Gruppe zusammen. 
Somit gestaltet sich auch das Training immer als sehr un-
terhaltsam und spaßig, in welchem auch jegliche „wichtige 
Informationen“ direkt geteilt werden.
Gebildet wird die Mannschaft von der fröhlichen Annika, 
der allwissenden Lisa, der aufgedrehten Vanessa, der toll-

Damen I 

Gesund durch’s Jahr mit
kompetenter und
persönlicher Beratung.

Ludwigshafener Str. 10
67112 Mutterstadt
Tel. 06234 /7565

Ihr neuform-Reformwarendepot

in Mutterstadt

patschigen Leonie, der kleinen und daher oft unterschätzen 
Alena und der stylischen Nora, der herzlichen Caro und der 
singenden Julia.

Mit dieser Truppe trafen wir diesen Winter (2017/2018) in 
der Pfalzliga auf sehr starke Gegner, was uns den Anreiz 
gibt den kommenden Winter wieder dran zu bleiben!
Doch jetzt freuen wir uns erst einmal auf die kommende 
Sommersaison mit hoffentlich ganz viel Sonne, viel Freude 
am Spiel und vielen schönen Momenten die uns in Erinne-
rung bleiben.

Lisa Möller (MF)

Arbeiten Harald Dehn 
Tischlermeister 

Telefon  0 62 37 - 97 94 97 
Telefax  0 62 37 - 97 97 41 
Mobil    0172  -  9 45 09 24 
art.holzdesign@t-online.de 
 
Waldstraße 43 
67133 Maxdorf

Vereinbaren Sie einen  Beratungstermin 
und besuchen Sie uns in unserer 

Ausstellung

die von uns ausgeführt wurden



Ziel erreicht!
Wir, die Herren 3, hatten uns für Sommer- sowie Winter-
medenrunde das selbe Ziel gesetzt – den Klassenerhalt! 
Beides haben wir gemeistert...

In der Sommermedenrunde starteten wir, nach einem 
nahezu mühelosem Aufstieg im vorherigen Jahr, endlich 
wieder in der B-Klasse. Die Gruppe setzte sich aus 8
verschiedenen Mannschaften der Region zusammen, 
was uns allen längere Auswärtsfahrten ersparte. Unsere 
ersten beiden Spiele konnten wir deutlich für uns
entscheiden – somit sind wir erfolgreich in die neue Sai-
son gestartet und kamen unserem Ziel, dem Klassener-
halt, jetzt schon ein Stück näher! Am dritten Spieltag 
mussten wir uns dennoch gegen den letztendlichen 
Aufsteiger aus Meckenheim geschlagen geben. Im
weiteren Verlauf der Medenrunde konnten wir einige 
tolle Ergebnisse erzielen und haben uns spielerisch wei-
terentwickeln können. Am Ende der Saison haben wir 
durch einen deutlichen Sieg (18:3) gegen den TC Lud-
wigshain Weisenheim a.S. den 5. Platz erreichen
können und sind somit in diesem Jahr ebenfalls in der 
B-Klasse dabei! 1. Ziel erreicht!

Die Wintermedenrunde begann für uns bereits Anfang 
Oktober. Nach einem holprigen Start konnten wir den 
3. Spieltag gegen den Park TC Grünstadt für uns ent-
scheiden. Die beiden letzten Spiele gegen Post SV TA 
Ludwigshafen und FC 1932 TA Queidersbach gingen 
jeweils unentschieden aus. Am Ende der Saison haben 
wir einen erfolgreichen 3. Platz erreicht und spielen 
somit auch in der nächsten Wintermedenrunde in der 
A-Klasse! 2. Ziel ebenfalls erreicht!

Schlussendlich können wir als Mannschaft mit unserer 
Leistung sehr zufrieden sein! Jeder Einzelne hat zum 
Erfolg der Mannschaft beigetragen und wir es auch in 
der kommenden Saison wieder tun.

 

Herren III

Herren III
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Hintere Reihe v.l.n.r.: Dirk Maier (Trainer), Kai Maier,

Mark Reinholz,Pascal Mieth, Nils Keil

Vordere Reihe v.l.n.r.: Christian Palla, Christoph Lang,

Benny Kanis, Tom Beyer

Veranstaltungen 2018 
von April bis Oktober, 15 Uhr 

jeden letzten Samstag im Monat, öffentliche Kellerführung & Weinprobe 
 

29.04.2018, 14 Uhr 
Weinwanderung unter dem Motto „Der Wein & die Wittelsbacher“ 

(Anmeldung erforderlich) 
 
 

31.08.2018 bis 02.09.2018* 
Eröffnung Federweißerwochen 

(bis Ende der Weinlese: „Federweißerwochen“ im Zelt beim Weincontor Schloss Friedelsheim) 
 
 

01.12.2018 bis 02.12.2018* 
Glühweinwochenende 

Tag der offenen Tür 2018* 
im Weincontor Schloss Friedelsheim 

 

Samstag, den 26. Mai 12 - 20 Uhr 
Sonntag, den 27. Mai 10 - 20 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Weincontor Schloss Friedelsheim | Hauptstraße 93-99 | 67159 Friedelsheim | Tel.: 06322/949050 | www.weincontor-schloss-friedelsheim.de 
Öffnungszeiten Verkauf: Mo.-Fr. 8 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr, *Öffnungszeiten Verkauf: an den Festwochenenden Sa. 9-18 Uhr und So. 10-18 Uhr 

TENNISTRAINING bei Dirk Maier

Individuelles Training für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
vom Anfänger bis zum Leistungssportler, 
im Einzel- oder Gruppentraining.B-Trainer des DTB

Seit 24 Jahren hauptverantwortlicher Trainer für den gesamten Trainingsbetrieb  
im TC Maxdorf. Kontakt: 06233-23196 / dirk.maier@tc-maxdorf.de
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 Damen 40 –Bericht der Tennis-Medenrunde 2017
Foto: TC BW Maxdorf –Mannschaftsbild Sommer 2017
Die Marschrichtung für die Medenrunde 2017 der 
Damen40-Mannschaft des TC Blau -Weiß Maxdorf 
wurde bereits nach dem Abstieg in der Saison 2016 ganz 
klar vorgegeben: mit unveränderter Mannschaftsaufstel-
lung wollten die Damen um Mannschaftsführerin Sylvia 
Langhorst den direkten Wiederaufstieg in die Südwest-
Liga schaffen.

Aber wie das mit Plänen so ist –sie müssen häufiger an 
unvorhersehbare Ereignisse angepasst werden: so muss-
te nach der überraschenden Verletzung von der an Punkt 
Eins spielenden Sylvia Langhorst Mitte April eine neue 
Spielidee her.

Der 1. Spieltag in der Oberliga der Damen 40 gegen 
die Gäste vom TC RW Boppard wurde durch eine sehr 
enge Begegnung geprägt. Nach den Einzeln stand ein 
ausgeglichenes 6:6 auf dem Spielberichtsbogen, der an 
diesem Tag von der „Oberschiedsrichter-Praktikantin“, 
Janine Leske, ausgefüllt wurde. Während die Matches 
auf Punkt Vier und Punkt Fünf relativ deutlich verloren 
gingen (0:6; 4:6 / 3:6; 1:6), konnten die an Punkt Zwei 
und Punkt Drei spielenden Maxdorfer Mädels, Sandra 
Stauffer und Daniela Fischer, mit zwei Einzelsiegen 
den Rückstand egalisieren (7:5; 6:2 / 6:0; 7:6). Auch 
die an Punkt Sechs gesetzte Heike Hess sicherte für die 
gastgebende Mannschaft mit einem ungefährdeten 6:3; 
6:2-Sieg zwei weitere wichtige Einzelpunkte. Hingegen 
der taktischen Maßnahme das Einzel von Sylvia Lang-
horst auf Punkt Eins verletzungsbedingt aufzugeben, 
konnte die Spielführerin mit ihrem starken Aufschlag 
und dem ein oder anderen sehr guten Return den 1. Satz 
eng gestalten –musste sich dann allerdings mit einem 
6:7; 0:6 geschlagen geben.
Nach reichlicher Überlegung, die nun kommenden 
Doppelpartien taktisch clever einzuteilen und die ange-
schlagene Sylvia Langhorst gegen Nicole Beyer auszutau-
schen, verlor man leider doch sehr deutlich Doppel Drei 

(1:6; 0:6). Die beiden anderen Matches waren von Span-
nung kaum zu übertreffen und bis zum Ende sehr, sehr 
knapp. Während Doppel Zwei um Stauffer/Hess ein ner-
venaufreibendes 7:5; 7:5 erspielte, musste Doppel Eins 
die Entscheidung sogar im Match-Tie-Break finden –das 
Duo Fischer/Brendle kämpfte tapfer bis zum Schluss 
und sicherte der Mannschaft des TC BW Maxdorf die 
fehlenden drei Punkte für den knappen 12:9-Gesamtsieg, 
welcher für den 1. Spieltag natürlich sehr wichtig und 
richtungsweisend war.

Nach einer einwöchigen Erholungsphase und mit dem 
wichtigen Heimsieg am vorherigen Spieltag im Rücken, 
empfingen die Maxdorferinnen nun das Team des TC 
Trier. In der 1. Runde des 2. Spieltages  konnte Sandra 
Stauffer mit einem 6:0; 6:2-Sieg den Grundstein für ei-
nen erfolgreichen Tag legen. Obwohl in den Matches von 
Daniela Fischer auf PunktDrei und Christine Brendle auf 
Punkt Vier,  jeweils ein Satz im Tie-Break entschieden 
werden musste, sicherten sie der Mannschaft mit viel 
Kampfgeist vier wichtige Pluspunkte in der Gesamtrech-
nung (7:6; 6:0 / 6:1; 7:6). Auch die an Punkt Fünf spie-
lende Heidi Fuchs trug mit zwei weiteren Einzelpunkten 
zum Erfolg bei (6:1, 6:2). Lediglich die Einzelpartien von 
Heike Hess gegen eine stark aufspielende Kirsten Van 
Oyen (1:6; 6:1; 9:11) und Sylvia Langhorst im Linkshän-
der-Duell gegen Petra Schwindling (5:7; 2:6) gingen an 
diesem Tag verloren und bescherten den Gästen vier 
Punkte.

Durch eine sehr gute Leistung der Mädels wurde eine 
8:4-Führung nach den Einzeln erspielt, die dann mit 
dem deutlichen Doppelerfolg von Stauffer/Fischer (6:1; 
6:0) schnell in einen Team-Sieg umgewandelt wurde. 
Ebenso das Duo um Fuchs/Hess konnte durch einen 
spannenden 7:5; 6:3-Doppelsieg drei weitere Punkte auf 
dem Spielberichtsbogen des TC BW Maxdorf verbuchen. 
Nachdem klar war, dass dieser Sieg den „Blau-Weißen“ 
nicht mehr zu nehmen war, verfolgten die 
bereits zu Ende gespielten Mannschaftskolleginnen 
und die vereinseigenen Fans gebannt das noch laufende 
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Doppel Eins und drückten Sylvia Langhorst und Chris-
tine Brendle die Daumen, die dann allerdings knapp 
im Champions-Tie-Break die Partie an den TC Trier 
abgeben mussten (7:5; 2:6; 7:10). Mit einem verdienten 
14:7-Heimsieg ließ man den Abend noch gemeinsam 
mit der Mannschaft der Herren 40 des TC BW Maxdorf 
im Vereinsheim ausklingen.

Zum ersten Auswärtsspiel der Saison 2017 machten 
sich die Maxdorferinnen an einem sonnigen Samstag-
vormittag auf den Weg nach Worms. Das Team um 
Mannschaftsführerin Petra Anthofer war dem TC BW 
Maxdorf kein Unbekanntes –auch der TC RW Worms 
war vergangene Saison aus der Südwest-Liga abgestiegen 
und auch in der Vergangenheit wurde schon das ein oder 
andere enge Match zwischen den beiden Teams ausge-
tragen. Obwohl man noch immer auf die an Punkt Eins 
spielende Sylvia Langhorst mehr oder weniger verzich-
ten musste, konnte sie trotz der Verletzung in der Wade 
den 1.Satz gegen die „unangenehm spielende“ Petra 
Anthofer eng gestalten, musste dann letzten Endes aber 
doch die zwei Einzelpunkte an die Wormserin abgeben 
(4:6; 0:6). Auch die an Punkt Fünf gesetzte Heidi Fuchs 
verlor mit 1:6; 4:6 und bescherte den „Rot-Weißen“ zwei 
weitere Punkte in den Einzelbegegnungen. Allerdings 
erspielten die Damen Stauffer (6:2; 6:2), Fischer (6:2; 
6:0), Brendle (6:2; 6:2) und Hess (6:1; 6:0) vier deutliche 
Einzelsiege und so konnte eine gute 8:4-Führung ein-
gefahren werden. Wie auch schon an den vergangenen 
Spieltagen hatte Mannschaftsführerin Sylvia Langhorst 

den richtigen Riecher und sagte die Wormser Doppelauf-
stellung exakt voraus –durch die Variabilität der Max-
dorferinnen konnte dieses Mal das  Doppel um Fischer/
Hess mit einem deutlichen 6:0; 6:1-Erfolg die wichtigen 
Siegpunkte holen. Ebenso Sylvia Langhorst und Sandra 
Stauffer –letztere spielte mit vollem Körpereinsatz und 
erlief fast jeden Ball im gesamten Doppelfeld  –gelang 
es, die Partie mit einem 7:6; 6:2-Erfolg für sich zu 
entscheiden. Selbst die zwischenzeitlich aufgetauchten 
Gewitterwolken konnten die euphorische Stimmung 
der Maxdorferinnen nach dem 14:7-Sieg in Worms nicht 
mehr trüben.

Nach dem Auswärtsspiel in Worms stand den Damen 
40 des TC BW Maxdorf die wohl weiteste Auswärtsfahrt 
der Medenrunde bevor. Am 4. Spieltag reiste man in 
aller herrgottsfrühe in das knapp 200 Kilometer ent-
fernte Trier/Igel. Da es am Vortag ausgiebig und in 
Strömen geregnet hatte, befürchteten die Mädels aus 
Maxdorf bei schlechter Witterung die Reise nochmals 
an einem anderen Tag antreten zu müssen, um die 
Begegnungen zu beenden. Allerdings war wohl auch 
Petrus ein Tennisliebhaber und so konnten alle Partien 
auf den „tiefen und schwer bespielbaren“ Tennisplätzen 
in Igel bestritten werden. Mit einem schönen Blick auf 
die Mosel erspielten Sandra Stauffer (6:1; 6:4), Daniela 
Fischer (6:4; 6:2) und Iris Drescher (6:1; 6:1) die ersten 
ungefährdeten Einzelpunkte an diesem Tag. Die durch-
aus ausgeglichenen Begegnungen auf Position Vier 
(Brendle 7:6, 6:4) und Position Fünf (Fuchs 2:6; 6:4; 
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10:7) konnten mit Können und gutem Coaching auch 
für die „Blau-Weißen“ entschieden werden, was eine 
komfortable 10:2-Führung nach den Einzeln erbrachte. 
Nachdem in der kurzen Pause nach den Einzeln noch 
einmal alle Kräfte gebündelt wurden, konnte der Ge-
samtsieg an diesem Tag durch den sicheren Gewinn von 
zwei Doppelbegegnungen klargemacht werden (Stauf-
fer/Fischer 6:3; 6:1 / Langhorst/Fuchs 6:1; 6:0). Da Heidi 
und Daniela noch vor ihren Einzelbegegnungen an der 
Grenze zu Luxemburg kostengünstig Kaffee eingekauft 
hatten, kann man 
mit dem hohen 16:5-Auswärtserfolg im Gepäck von einer 
erfolgreichen „Kaffeefahrt“ in den Landkreis Trier-Saar-
burg sprechen.

Bereits wenige Tage später und zu einer ungewohnten 
Uhrzeit (Beginn 10:00 Uhr) war die Regenerationszeit 
der Maxdorferinnen vorüber. An Christi Himmelfahrt 
empfing das Team aus der Pfalz die Gäste aus Saarlou-
is –den TC Beaumarais Picard. Obwohl die Maxdorfer 
Mädels mit einer komfortablen 10:2-Führung aus den 
Einzeln gekommen sind, waren die Matches auf Punkt 
Zwei und Punkt Drei alles andere als eindeutig. Sandra 
Stauffer erkämpfte sich in einem langen und harten 
Match einen knappen 6:4; 6:4-Sieg. Daniela Fischer 
musste nach einer zwischenzeitlichen Führung ihrer 
Gegnerin Andrea Michaely ordentlich kämpfen, um 
den Rückstand zu egalisieren. Der von unten gespielte 
Schnittaufschlag der Saarländerin stellte die Maxdorferin 
immer wieder vor eine schier unlösbare Aufgabe –doch 
auch diese Partie konnte mit einem unglaublich engen 
und  nervenaufreibenden 7:5; 7:5 für die Heimmann-
schaft entschieden werden. Drei weitere Einzelsiege 
erzielten die Damen auf Position Vier, Position Fünf und 

Position Sechs (Fuchs 6:2; 6:4 / Hess 6:0; 6:3 / Drescher 
6:2; 6:2). Leider war auch am 5. Spieltag die „Wade der 
Nation“ noch nicht wieder genesen und so musste Sylvia 
Langhorst mit 6:4; 0:6; 4:10die fünfte Niederlage in 
Folge einstecken. An diesem unglaublich sonnigen und 
heißen Tag benötigten die „Blau-Weißen“ lediglich einen 
Doppelerfolg, der durch Daniela Fischer und Iris Dre-
scher locker eingefahren wurde (6:0; 6:2). Zusätzlich zu 
diesen drei Punkten im Doppel gesellten sich noch drei 
weitere Zähler durch den Sieg von Sandra Stauffer und 
Sylvia Langhorst auf die Endabrechnung des Spielbogens 
(6:2; 7:5). Wenn das nach dem 16:5-Heimerfolg nicht ein 
gelungener „Feier-Tag“ mit einem kostenlosen Sonnen-
brand war...?!    

Ein spielfreier Samstag und eine insgesamt 16-tägige 
Pause bescherte den Damen 40 eine längere Erholungs-
pause, um fit in die Partie gegen altbekannte Gesichter 
des Park TC aus Ludwigshafen auf eigener Spielstätte zu 
starten. Seit der Verletzung von Kapitänin Sylvia Lang-
horst waren nun mittlerweile 8 Wochen vorüber und 
so konnte das Match gegen Claudia Diehl eng gestal-
tet werden –nach über zwei Stunden Spielzeit fehlte 
letztendlich doch die nötige Frische und Fitness und die 
zwei Einzelpunkte gingen erneut an die Spielerin auf der 
anderen Seite des Netzes (5:7; 6:7). Alle anderen Spie-
lerinnen konnten aber ihre Einzel gewinnen, wodurch 
eine erneute 10:2-Führung die Ausbeute der Einzel-
begegnungen war (Stauffer 6:3; 6:1 / Fischer 3:6; 6:0; 
11:9 / Brendle 6:1; 6:1 / Fuchs 6:1; 6:0 / Drescher 6:4; 
6:4). Zum wiederholten Male bewiesen die Damen aus 
Maxdorf echte Nervenstärke und so waren es dieses Mal 
Heike Hess und Sylvia Langhorst, die mit einem 6:2; 
6:3-Doppelerfolg den Sack zugemacht haben. Mit dem 
Wissen, sich den Sieg bereits nicht mehr nehmen lassen 
zu können, präsentierten Sandra Stauffer und Daniela 
Fischer den Zuschauern ein spannendes Doppel gegen 
die spielstarken Ludwigshafenerinnen Claudia Diehl und 
Susanne Meil und setzten dem 16:5-Gesamtsieg noch ein 
Sahnehäubchen oben auf (2:6; 6:3; 10:6).
Am vorletzten Spieltag reisten die Maxdorfer Mädels 
in die Universitätsstadt nach Landau. Bei sommerli-
chen Temperaturen wurden die Spiele auf den von der 
Hauptanlage getrennten „Ausweichplätzen“ ausgetragen. 
Gleich zu Beginn in der 1. Runde der Einzelspiele muss-
te Daniela Fischer auf Punkt Zwei erst einmal so richtig 
in den Schlag kommen –die Gegnerin Berit Sandmeyer 
brachte zunächst fast alle Bälle zurück, ehe sich Daniela 
einen Puffer erspielen konnte. Mit einem 6:4; 
6:2-Erfolg sicherte sie sich die ersten beiden Maxdorfer 
Punkte. Zeitgleich verlor Heidi Fuchs ihr Match relativ 
deutlich (2:6; 2:6) und so stand es nach zwei gespielten TC BW Maxdorf –Beaumarais Picard
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Begegnungen 2:2. Die an Position Sechs spielende Iris 
Drescher schöpfte den Spielrahmen des Einzels in vollen 
Zügen aus und erkämpfte sich im längsten Match des 
Tages einen 2:6; 6:2; 10:7-Erfolg. In der 2. Runde der 
Einzelbegegnungen bot sich den mitgereisten Fans ein 
ähnlich spannendes Bild, wie auch schon zuvor: Sylvia 
Langhorst schien im 1. Satz wieder ganz die Alte zu 
sein, verlor dann aber den roten Faden und musste den 
2. Satz, sowie den Match-Tie-Break an die Landauerin 
abgeben (6:2; 2:6 8:10). Während Christine Brendle ihr 
Match gegen Kerstin Gellweiler mit 4:6; 1:6 verlor, hielt 
Heike Hess die Spannung oben und die Maxdorfer in 
der Partie. Nach ihrem kämpferischen Punktgewinn 
(6:2; 7:6) stand es nach sechs gespielten Einzeln Un-
entschieden. Die Chance den Spieltag nochfür sich zu 

entscheiden lag nun bei 50:50. Obwohl die Maxdorferin-
nen in der Vergangenheit immer wieder zeigen konn-
ten, dass sie für sämtliche Doppelpartien gewappnet 
sind, hatte Landau an diesem Tag einfach ein besseres 
Händchen, wechselte gleich zwei Spielerinnen aus und 
entschied verdientermaßen alle drei Begegnungen –  
eine davon im Match-Tie-Break –für sich. Mit einer 
6:15-Niederlage im Gepäck machten sich die Mädels auf 
den Heimweg –dennoch fokussiert auf die letzte  
schwere Aufgabe der Saison –dem letzten Auswärtsspiel 
in Mainz.

An einem absolut untypischen Sommertag machten sich 
die Damen 40 auf zum letzten Spiel der Medenrunde 2017. 
Ziel der Reise an diesem nasskalten und grauen Samstag-
vormittag war die Tennisanlage des TSV Schott Mainz.
Getreu dem Motto „Das Beste kommt zum Schluss“ be-
lohnte sich dann auch endlich Sylvia Langhorst für ihre 
monatelange Geduld seit der Verletzung im Frühjahr 
und bescherte der Mannschaft ihre ersten Einzelpunkte 
nach so vielen knappen Niederlagen der vergangenen 

Spieltage. In einer heiß umkämpf-
ten, bis in den Match-Tie-Break 
ausgefochtenen Partie, behielt sie 
beim 1:6; 6:2; 10:7-Erfolg gegen 
Sabine Wenz die Oberhand. Ob-
wohl die Mainzerinnen das Match 
auf Punkt Zwei nach nur wenig 
gespielten Bällen verletzungsbe-
dingtaufgaben, waren die beiden Einzelpunkte von Sylvia 
Langhorst Gold wert. So hatten die Maxdorferinnen eine 
8:4-Führung statt einem möglichen 6:6-Gleichstand 
nach der Einzelrunde (Fuchs 6:2; 6:4 / Hess 3:6; 4:6 / 
Drescher 6:0; 6:0 / Beyer 4:6; 2:6), bevor es in die ent-
scheidende Phase der Doppel ging. Auch hier machten 
sich die verschiedensten Möglichkeiten bei der Doppel-
aufstellung der Mädels bezahlt und die Doppel konnten 
bestmöglich gestellt werden: nach einem „verletzungs-
bedingt geschenkten“ (Fuchs/Hess 1:0 Aufgabe), einem 
souverän gewonnenen (Fischer/Drescher 6:0; 6:2) und 
einem hart umkämpften Doppelerfolg (Langhorst/Beyer 
6:4; 6:7; 10:7), konnte mit einem 17:4-Sieg die Heimreise 
angetreten werden.

Das Fazit einer langen und anstrengenden Medenrun-
de fällt durchaus positiv aus –mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung, viel Herzblut und Kampfgeist be-
enden die Mädels aus Maxdorf mit einem sehr guten 2. 
Platz die Medenrunde der Oberliga 2017. Auch in dieser 
Saison ist die Mannschaft noch viel enger zusammenge-
rückt und kann stolz auf das bisher Geleistete sein.
Nach der ein oder anderen tennisfreien Urlaubswoche, 
starten die „Blau-Weißen-Ladies“ bereits in der Winter-
medenrunde wieder durch und bereiten sich mit aller 
Leidenschaft auf die neuen Aufgabenvor, die in der 
Medenrunde 2018 auf sie warten.

Die frisch gebackenen Pfalzmeisterinnen der Winterrun-
de 2017/2018 freuen sich auf zahlreiche Zuschauerinnen  
und Zuschauer in der kommenden Medenrunde im  
Sommer 2018!

Damen 40
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PFALZMEISTER

Winterhallenrunde 2017/18
Wie jeden Winter spielten wir auch in diesem Jahr in der 
Hallenrunde nach dem Motto:
Spaß haben - aber wenn möglich trotzdem gewinnen ..... !!!!
Eine schöne Tradition gibt es in unserer Pfalzgruppe mitt-
lerweile auch. Egal ob bei uns oder auswärts: Verhungern 
braucht hier keiner !! Kaffee, Kuchen, Baguette, Brezel, 
Aufstriche, Obst, Gemüse, Riegel … manchmal würde 
man sich lieber nur dem Buffet widmen und der eine oder 
andere kleine Zuschauer hatte bestimmt auch mal Gummi-
bären-Bauchweh.
Aber Tennis (meist spannend und teilweise hochklassig) 
gab es natürlich auch. Nach zweimal 12:2 und zweimal 14:0 
war der Titel zum Greifen nahe.
Am letzten Spieltag wurde es gegen die stark angetretene 
Mannschaft aus Landau aber tatsächlich nochmal span-
nend. Mit 9:5 fuhren wir unseren knappsten Sieg ein.
Hallenpfalzmeister !!!

Unser besonderer Dank geht an die Mieter  
unserer Tennishalle, die uns Sonntags eigentlich ab 18:00 
Uhr vom Platz werfen dürfen. Sie reagierten stets mit 
großem Verständnis, wenn es bei uns mal wieder „etwas 
länger“ dauerte !!!

Echt super !!!

Herren 40
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Wintermedenrunde 2016/2017
Nach unserem Abstieg aus der Pfalzliga war das klare Ziel 
der Wiederaufstieg!
Top motiviert gingen wir die Saison an und hatten gleich 
im 1. Spiel mit dem TC SW 1896 Landau den stärksten 
Gegner in der Gruppe. Hier stand uns das Glück und 
natürlich auch Können zur Seite, 3 Einzel gingen im 
Match-Tiebreak an uns. Den entscheidenden Doppelpunkt 
holten Frank Pletsch und Sascha Mahr, es war Saschas 
erster Medenspieleinsatz nach seiner langen Verletzung – 
was für ein Einstand!
Danach kamen wir so richtig ins rollen, es folgten noch 4 
weitere Siege mit insgesamt nur einem Matchverlust – der 
direkte Wiederaufstieg in die Pfalzliga war geschafft!

Das Team im Winter:
Jörg Herckelrath, Frank Pletsch, Sascha Mahr, Winfried 
Beyer, Frank Bortt, Claus Scheuermann, Stefan Rückert, 
Thomas Mödersheim

Sommermedenrunde 2017
Nach dem überraschenden Aufstieg erwartete uns das 
Abenteuer Verbandsliga. Mit bekanntwerden unserer 
Gruppengegner war sofort klar - das wird schwer. Au-
ßerdem merkten wir jetzt wie groß Rheinland-Pfalz ist, 
Städte wie Windhagen, Andernach oder Trier liegen nicht 
mal so um die Ecke.
Außerdem wissen wir jetzt, warum die Verbandsliga 
Verbandsliga heißt – später mehr ……
Der Start in die Saison ging mal direkt daneben – der 
erste Gegner war die TSG Flonheim, wo wir mit 5:16 
das Nachsehen hatten. Die Niederlage war besonders 
schmerzlich, weil sich Frank Bortt in seinem Einzel 
beim Matchball! verletzte.
Auch im zweiten Spiel wurde es nicht besser, gegen 
den vermeintlich stärksten Gegner der Gruppe, die SG 
DJK Andernach gab es eine 2:19 Packung, trotz hartem 
Kampf folgten zwei weitere Niederlagen gegen den VFL 
Bad Kreuznach und den TC Trier.

Unsere Moral war aber noch intakt, in Spiel 5 behielten 
wir in einem denkwürdigen Derby gegen den TC Mut-

Die Herren
berichten …          
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terstadt mit 12:9 die Oberhand, das entscheidende Doppel 
holten Frank Bortt und Stefan Rückert im Match-Tiebreak 
mit 10:8. Leider hatten wir mit Winny Beyer jetzt noch 
einen Verletzten mehr.

Personell schwer angeschlagen ging es zum TC WB 
Zweibrücken, wo wir nach Gleichstand in den Einzeln 2 
Doppel verletzungsbedingt aufgeben mussten, Endstand 
9:12, der Abstieg war damit besiegelt.
An dieser Stelle ein besonderer Dank an Tom Schreiber, 
der sich trotz großer Schmerzen an mehreren Spieltagen 
„reingestellt“ hat, um der Mannschaft zu helfen. Wir 
hoffen sehr, dass Du in 2019 wieder mit uns aufschlagen 
wirst.
Zu unserem letzten Spiel ging es auf große Reise nach 
Windhagen - Hilfe wo ist das! - an den letzten Zipfel von 
Rheinland Pfalz. Da wir nicht nur sportlich sondern auch 
ökologisch engagiert sind besuchten wir auf der Hinfahrt 
noch eine Solaranlage in Neuwied :-). Zur optimalen 
Matchvorbereitung gab es im Rahmen der Besichtigung 
auch noch einen kleinen Umtrunk.
Derart motiviert gelang uns ein 21:0 Kantersieg gegen 
die Mannschaft des Sportpark Windhagen und somit ein 
würdiger Abschluss in der Verbandsliga.

Solaranlage



Kerwe 2017

Weihnachtsfeier

Fischerfest

Sonstige sportliche Highlights im Sommer
Auch außerhalb der Medenrunde 
waren die 40er wieder bei LK-
Turnieren, Pfalzmeisterschaften 
und dem Doppel-Stadtpokal in 
Frankenthal aktiv.

Bei den Pfalzmeisterschaften der Herren 40 Konkurrenz 
war unser Sascha nicht zu stoppen und gewann wie auch 
schon im Winter souverän den Titel - unser Champion 
hatte wieder zugeschlagen - Gratulation!
An der Seite von Claus Scheuermann gewann Sascha 
auch den Doppel-Stadtpokal bei den Herren 40. Die End-
spielgegner aus Ruchheim beendeten das spannende und 
hochklassige Match mit einem Doppelfehler – so stand es 
in der Rheinpfalz 

„Die Feierbiester“ / Kerwe Maxdorf
Nach einem guten Start in die Saison mit einem „Pfälzer 
Abend“ bei Frank Bortt und einem gemeinsamen Besuch 
des Fischerfestes in Maxdorf ging uns im Saisonverlauf 
etwas die Luft aus – erstmals hatten wir nach dem letzten 
Spieltag noch Geld in der Mannschaftskasse!

In 2017 trat der TCM erstmals mit einem Zelt auf der 
Maxdorfer Kerwe an, hier waren die Qualitäten der Her-
ren 40 beim Organisieren, Ausschänken und Servieren 
gefordert. Besonders Tom Schreiber zeigte hier ungeahnte 
Fähigkeiten ……

Zum Jahresabschluss gab es wieder eine gemeinsame 
Weihnachtsfeier, beginnend auf dem Weihnachtsmarkt 
Frankenthal, mit Zwischenstation im Brauhaus und fina-
lem Absacker im Cafe Ideal.

Letzte Meldung!
Der nächste Titel in unserer Sammlung! Der Winterrun-
den-Pfalzmeister 2017/2018 bei den Herren 40 kommt 
wieder aus Maxdorf, in einer hochklassigen Konkurrenz 
mit spektakulären Spielen konnten wir uns am Ende 
knapp gegen die punktgleiche Mannschaft aus Kirrweiler 
durchsetzen.

Glückwunsch auch an Jörg Herckelrath, der für den TC 
Maxdorf startend den Winter-Pfalzmeistertitel bei den 
Herren 50 holte.  
Mit großem Elan geht es in die diesjährige Sommersaison 
(Pfalzliga) mit den Zielen
- Klassenerhalt!
- keine weiteren Verletzungen
- ein guter Team-Spirit mit viel ZEN Energie
- und natürlich mehr feiern als letzte Saison

das Dreamteam Herren 40 TCM

 

Das Team im Sommer:  

Sascha Mahr, Frank Pletsch, Tom Schreiber, Winfried Beyer,  

Frank Bortt, Claus Scheuermann, Stefan Rückert,  

Thomas Mödersheim, Benoit Gourgues

Herren 40
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Bilder Weihnachtsfeier

Eine seit vielen Jahren mit viel Engagement und 
Trainingsfleiß am Mannschaftswettbewerb des 
TV Pfalz teilnehmende Truppe ist unser Herren 
55-Team um den langjährigen „Captain“ Hermann 
Grießhaber. Ursprünglich als 6er Truppe bei den 
50ern gestartet, spielt man mittlerweile den immer 
häufiger auftretenden Verletzungen geschuldet 
lediglich als 4er-Team in der Altersklasse 55. Dem 
Spaß und der Spielfreude der „Grießhabermannen“ 
tut dies aber keinen Abbruch.

Dirk Maier

Herren       55       

Vordere Reihe v.l.n.r.: Henry Rahn, Jürgen Hoppe und Karl Batz,
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Gebhard Ziegler, Bernd Morsbach, Robert Helm  
und Hermann Grießhaber
Hintere Reihe v.l.n.r.: Martin Poremski, Jürgen Wippel und Wolfgang Lohmann

Herren 55
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Aufsteiger!

Herren 65 Doppel 2017, sie können nicht nur siegen, 
sie können auch feiern.

LG Uli

Herren Doppel       65       

v.l.n.r.: Bernd Kraft, Gebhard Ziegler, Soly Tafti, Uli Jakubowski,  
Peter Bingemann und Bernd Bähsler

v.l.n.r.: Bernd Bähsler, K.-H. Konrad, Uli Jakubowski, 
Soly Tafti, Hans Ruff und Peter Bingemann,  
es fehlen Gebhard Ziegler, Wofgang Lohmann und 
Charly Müller

v.l.n.r.: Bernd Bähsler, K.- H. Konrad, Peter Bingemann, Bernd 
Kraft, Soly Tafti und Uli Jakubowski , es fehlen  
Gebhard Ziegler, Wolfgang Lohmann, Hans Ruff und  
Charly Müller

lange wollte die kalte Jahreszeit nicht locker lassen. Sogar 
die zuverlässige Fachfirma (Fa. Kraft aus Kassel), die seit 
über 25 Jahren die Plätze des TC Maxdorf im März instand 
setzt, musste ihre begonnen Arbeiten nach 2 Tagen abbre-
chen und einen neuen Anlauf nehmen. Das gab es noch 
nie. Zum Glück konnte sich dann doch noch eine Woche 
später der Frühling mit wärmeren Temperaturen durchset-
zen und die Sandplätze präpariert werden.

1973 gegründet, geht der TC Blau-Weiss Maxdorf nun in 
seine mitlerweile 46. Sommersaison. Die schöne und ruhig 
gelegene 8-Feld-Anlage mit der vereinseigenen 2- Platz-
Tennishalle, dem großen Clubhaus mit italienischer Gastro-
nomie, der in den Sommermonaten traumhaften Terrasse 
und das Gesamtkonzept aus attraktiven Sportund Frei-
zeitangeboten für Wettkampf- und Freizeitspieler zu sehr 
günstigen Jahresbeiträgen zieht weiterhin neue Mitglieder 
in den Verein. Im näheren Umfeld von Maxdorf hat der 
Verein mit seinen 12 Erwachsenenmannschaften und den 
14 gemeldeten Jugendteams ein Alleinstellungsmerkmal. 
Wo die Nachbarvereine fast jährlich nicht nur ums sportli-
che Überleben kämpfen, ist der TC Maxdorf eine feste und 
stabile Größe im TV Pfalz. Mit ca. 330 Mitgliedern, davon 
über 100 Kinder und Jugendliche, hat der Verein weiterhin 
ein gesundes Fundament für die nähere Zukunft.

Auch reichlich sportliche Erfolge der Mannschaften und 
diverser Spieler/innen bei Turnieren können jedes Jahr 
beklatscht und gefeiert werden. Bei den Medenspielen der 
Sommersaison 2017 gelang folgenden Teams der Aufstieg 
in die nächst höhere Klasse: Damen II, Herren II und 
Herren 65 Doppel. In der gerade abgelaufenen Winterme-
denrunde 2017 / 2018 des TV Pfalz erreichten von unseren 
7 gemeldeten Teams die Damen 40, die Herren 40 und 
die Herren I jeweils den 1. Platz in der Pfalzliga und holten 
somit die Titel des Pfalzmeisters nach Maxdorf. Mit Sylvia 
Langhorst (u.a. 2. Platz Rheinland-Pfalzmeisterschaften 

Sportwart
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Liebe Tennisfreunde,
Dirk Maier

2017 der Damen 40 / Hallen-Pfalzmeisterin 2018 der 
Damen 50), Elmar Stein (u.a. Hallen-Pfalzmeister 2018 der 
Herren 30) und Sascha Mahr (u.a. Pfalzmeister 2017 der 
Herren 40) haben wir sehr erfolgreiche, leistungsstarke 
und erfahrene Vertreter in unseren Vereinsmannschaften.

Für die Erwachsenen werden im Sommer 2018  

folgende Teams antreten:

Damen I  (A-Klasse)
Damen II  (A-Klasse)
Damen 40  (Oberliga)
Herren I  (Verbandsliga)
Herren II  (A-Klasse)
Herren III  (B-Klasse)
Herren IV  (4er-Team; B-Klasse)
Herren 40  (Pfalzliga)
Herren 40 II  (4er-Team;C-Klasse)
Herren 55  (4er-Team; A-Klasse)
Herren 65  Doppel (4er-Team; A-Klasse)
Herren 70  (Oberliga)

Kaum am 28. April begonnen ist am 25. Juni der ganze 
Medenspiel-“Rummel“ schon wieder vorbei. Bis dahin hof-
fen alle Mannschaftsspieler/Innen erneut auf schönes,
trockenes Wetter und vor allem auf sportlich faire Begeg-
nungen. Unsere schöne 8-Platz-Anlage wird somit täglich 
wieder mit viel Leben und reichlich Trainings- und Spielbe-
trieb gefüllt sein. Uns allen wünsche ich eine gesunde und 
sportlich positive Sommersaison 2018.

Dirk Maier
(Sportwart Erwachsene + Cheftrainer)

Herren  
Doppel 65
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„Die Jugend möchte alle Eltern, Großeltern, weitere Fans 
als auch unsere Gäste herzlich Willkommen auf unserer 
idyllischen Anlage heißen!“
Mit einer seit vielen Jahren konstanten Anzahl von Jugend-
lichen am Training (>100) können wir auch im Jahr 2018 
mit 13 Mannschaften an der Medenrunde teilnehmen.

Unsere Mannschaften 2018:

U10 1  Gemischt  B-Klasse
U10 2  Gemischt  B-Klasse
U12 1  Gemischt  A-Klasse
U12 2  Gemischt  B-Klasse
U15 1  Mädchen  A-Klasse
U15 1  Jungen  B-Klasse
U15 2  Jungen  B-Klasse
U15 3  Jungen  C-Klasse
U18 1  Mädchen  A-Klasse
U18 2  Mädchen  A-Klasse
U18 1  Jungen  A-Klasse
U18 2  Jungen  C-Klasse
U18 3  Jungen  C-Klasse
U 9  Gemischt  folgt ggf. noch 

„Viel Spaß, Erfolg und Glück bei euren  
Spielen, habt wieder eine großartige Zeit!“

Petra Möller

Unsere JugendJugendwartin
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U10 1 gemischt

U10 2 gemischt

U12 1 gemischt U12 2 gemischt
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Altersbedingt startete die Mädchen U15 I mit fast komplett neuer 

Mannschaft. Es spielten Alena, Laura E., Tiffany, Olivia und Laura L.. 

Das Wetter meinte es dieses Jahr leider nicht so gut mit uns: Wegen 

Gewitter und Dauerregen mussten wir zwei Heimspiele in der Halle 

beenden. Aber wir haben es in der starken Pfalzligagruppe auch bei 

Sonnenschein geschafft zu verlieren :) ...

Spaß hatten wir trotzdem, das Essen war überall lecker und die Geg-

ner meistens nett. Trotz aller Bemühungen und großem Kampfgeist 

endete die Saison leider mit dem Abstieg :) ...



Auch die U18 I startete etwas verändert in die Saison. Es 
spielten Vanessa, Leonie, Julia und Alena. Bei unserer 
ersten Begegnung in der Pfalzliga hieß es: Treffpunkt  
8:30 Uhr in Herxheim, bedeutete 7:30 Uhr losfahren … 
und das samstags... Letztendlich verloren wir das Spiel 
gegen starke Herxheimer mit 5:9. Spaß hatten wir aber 
trotzdem :). Nochmal früh aufstehen mussten wir ledig-
lich bei einem Auswärtsspiel in Kaiserslautern, welches 
wie unser Spiel gegen Grünstadt nicht gerade glorreich 
ausging... Unsere besten Ergebnisse (je ein Unentschie-
den) erzielten wir später gegen die BASF und den TC 
Rot-Weiß Speyer. Alles in allem hatten wir jedoch eine 
schöne Saison mit vielen knappen Spielen und freuen 
uns auf das kommende Jahr in der A-Klasse.

U18 Jugendwartin
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Jugendwartin

32 Sommercamp 2017

Jugendclubmeisterschaft 2017

Erfolgreiche TCM-Tenniskids in den Schulmannschaften
Den ersten Kontakt mit Turniertennis erleben unsere 
talentierten Nachwuchsspieler/Innen oft durch ihre Ein-
sätze bei den Meisterschaften der Grundschulen des TV 
Pfalz. Hier sind die Haidwald-Schule aus Maxdorf und die 
Karl-Wendel-Schule aus Lambsheim seit mehreren Jahren 
fleißig und recht erfolgreich mit ihren Teams dabei. Mit 
einer einzigen Ausnahme trainieren und spielen aktuell 
sämtliche Kinder beider Schulmannschaften bei uns im 
Verein.
Gespielt wird bei diesem Wettbewerb mit druckredu-
zierten Methodikbällen (rot) über eine Kleinfeldanlage 
jeweils auf Zeit (2x5min.) und nach der Tischtenniszähl-
weise. Bei den Partien werden zwei Einzel und ein Dop-

pel ausgetragen. Zunächst werden 
in drei regionalen Turnieren die 
jeweiligen Sieger ermittelt. In 
Gruppenspielen spielt hierbei jede 
Schule gegen jede. Die beiden 
Gruppenersten bestreiten dann 
das Regionalfinale und der Sieger 
qualifiziert sich damit für das Landesfinale, welches im 
Rahmen der Jugendpfalzmeisterschaften im Sommer 
ausgetragen wird. Beide Schulen belegten im Frühjahr 
2016 im Regionalentscheid gemeinsam den 3. Platz. Im 
März 2017 gewann Lambsheim (Lilli Wantzelius; Zoe 
Keil; Julius Blum; Tim Birkenmeier; Robin Brein) die 
Vorschlussrunde und durfte dann beim Finaldurchgang 
in Mutterstadt vor großer Zuschauerkulisse einen tollen 
2. Platz aller Grundschulen der Pfalz feiern. Vor weni-
gen Wochen bestritten Maxdorf (Taja Steinmetz; Colien 
Wieclaw; Sophia Dohm; Florian Müller) und Lambsheim 
(Milena Blum; Melia Nagel; Bijan Bakhschai; Ben 
Conder) beim in der Karl-Wendel-Schule ausgetragene 
Regionalturnier das Finale. Hier hatten die Lambshei-
mer Kids in spannenden und engen Matches das bessere 
Ende für sich und dürfen erneut beim Landesfinale im 
Sommer antreten. 

Herzliche Glückwünsche allen Kids.

Dirk Maier          

Tim Birkenmeier

Zoe KeilJulius Blum

Robin Brein

Lilli Wantzelius

Schultennis

Schultennis
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Sommer-Medenspielplan JUGENDLICHE

Termine  
Medenrunde 
Jugend
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TC BW Maxdorf 2018

Dirk Maier



Sylvia Langhorst 

Punkt 1 der Damen 40 Sylvia Langhorst Nr. 18 DRL 
Damen 40 / Nr. 25 DRL Damen 50 (3. Platz Intern. 
Ingelheimer Osterturnier 2017; 2. Platz Rheinland- Pfalz-
meisterschaften 2017 Damen 40; 3. Platz DTB-Open des 
TV Pfalz 2017 Damen 40; ¼ Finale DTM Damen 45; 2. 
Platz Rheinpfalz-Open 2017 Damen 40; ¼ Finale Werner- 
Denk -Turnier 2017; ½ Finale Seniors-Open Mannheim 
2017 Damen 45; 2 Einzelsiege bei den Straßbourg-Open 
2017 Damen 40; ½ Finale Nürnberg-Open 2017 Damen 
40; ¼ Finale Westerwald ITF-Open Damen 50; Hallen-
Pfalzmeisterin 2018 Damen 50; 1. Platz 33. Car Data Au-
tomobile Tennisturnier TV 1887 Oberrodenbach Damen 
50; 1. Platz 34. Car Data Automobile Tennisturnier TV 
1887 Oberrodenbach Damen 50; 2. Platz Rheinland-Pfalz-
Hallenmeisterschaften 2018 Damen 50)

Hier beispielhaft drei unserer vielen 
Leistungsträger bei den Erwachsenen:

Elmar Stein 

Punkt 2 der Herren I Elmar Stein (Hallenpfalzmeister 
2017; 3. Platz Rheinland-Pfalz-Hallenmeisterschaften 
2017 Herren 30; 3. Platz Mörsch Open 2017; Hallen-
Pfalzmeister 2018 Herren 30;)

Sylvia Langhorst

Silvia Langhorst (2.v.r.)

Elmar Stein rechts

Elmar Stein

Elmar Stein

Porträt

36 Sascha Mahr  

Punkt 1 der Herren 40 Sascha Mahr (Hallenpfalzmeister 
2017 Herren 40; 3. Platz DTB-Open des TV Pfalz 2017; 
Pfalzmeister 2017 Herren 40) 

Dirk MaierSascha Mahr (2.v.r.)

Sascha MahrSascha Mahr

Porträt

37

Mail: info@leuker.de  | www.leuker.de

67133 Maxdorf

Hauptstraße 57  | Telefon 06237 - 71 28



Glühweinfest
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Mag der Wettergott  
keinen Glühwein? ... 

… diese Frage mussten sich erneut in diesem Jahr die 
Organisatorinnen Petra Möller (Jugendwartin) und Ine 
Maier (Breitensportwartin) des Glühweinfestes am 10. 
Januar
stellen. Nachdem sämtliche Vorbereitungen abgeschlos-
sen, die Kerzen und Holzfeuer angezündet, die Glüh-
weintöpfe heiß und ein Großteil der Gäste da waren, 
begann es, wie in den vergangenen Jahren auch schon, 
wieder zu regnen. Aber dem Wetter zum Trotz drängten 
sich die etwa 35 anwesenden Feierfreudigen unter dem 
Vordach des alten Clubhauses zusammen und labten 
sich am leckeren Buffet und den heißen Getränken.
Auch wenn es wieder von den Temperaturen her mit fast 
+10°C zu warm war und der Wettergott „nasse Sonnen-
strahlen“ schicken musste, war es erneut ein schöne und
gelungene Veranstaltung, bei der sich die Mitglieder 
auch außerhalb des Tennisplatzes treffen, austauschen 
und Spaß haben konnten.
Sollten Petra Möller und Ine Maier für das Glühwein-
fest 2019 einen Wunsch frei haben, dann bitte -2°C und 
Schnee! Da schmeckt der Glühwein doppelt so gut. 

;) 

Dirk Maier
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Sollten Sie noch nicht beim Tennisclub Maxdorf werben, sind Sie eingeladen, bei einem unserer  
Medien auch Ihre Werbung zu platzieren. Unsere Mitglieder und Gäste berücksichtigen Sie gerne  
bei Ihren Einkäufen oder Dienstleistungen.

Anzeigen im Netzroller
            sw              farbig          Maße
1/3 Seite      75,00 Euro     97,50 Euro 210 x 99 mm Querformat / 70 x 297 Hochformat
1/2 Seite (Din A5 quer) 100,00 Euro 130,00 Euro  210 x 148,5 mm Querformat / 105 x 297 Hochformat
1/1 Seite (Din A4 hoch) 150,00 Euro 195,00 Euro  210 x 297 mm

2 Seiten  (Mitte Innenteil) 300,00 Euro 390,00 Euro 420 x 297 mm 
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

Fragen Sie auch gerne nach unserer Banner-Werbung
z. B. Lichtschutzbanner in der Tennishalle, Kontrastbanner (Seite) in der Tennishalle oder
Windschutzbanner auf den Tennisplätzen im Außenbereich. Preise erhalten Sie auf Anfrage.

Hier könnte Ihre Werbung stehen



Breitensport
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Breitensport
Angebote für die Hobby-und Freizeitspieler
Ein seit vielen Jahren gerne angenommenes Angebot ist 
der Hobbyspieler-Montag.
Erwachsene, die zunächst einmal in den Tennissport 
und unseren Verein hineinschnuppern möchten, aber 
auch ehemalige „Cracks“, die in ihrer Jugendzeitbereits-
gespielt haben, wegenAusbildung, Beruf und Famili-
engründung dann weniger oder gar keine Zeit mehr 
hatten, sind dann ab 18.00 Uhr auf der Anlage.
Es stehen immer vier Plätze zur freien Verfügung, die 
meist bis 21.00 Uhr fleißig bespielt werden. 

Durch diese Aktion finden, nach dem Motto „Jeder 
spielt mit Jedem“, stets neue Spiel-und Trainingspartner 
zusammen. Bei schönem Wetter sitzt man dann noch 
gerne ungezwungen vor dem alten Clubhaus bis lange 
nach dem Sonnenuntergang beisammen.
Je einmal, in den Monaten Mai, Juni und Juli, steht zum 
Schnuppern ein Trainer zur Verfügung, um die ersten 
„Gehversuche“ mit der kleinen gelben Filzkugel in unse-
rem Verein zu wagen.
Zum Ende der Medenrunde der Mannschaften werden 
für die Hobby-und Freizeitspieler zusätzlich ab den Som-
merferien jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr zwei Plätze für 
den „Tennis Treff“ gesperrt.
Diese Events für die Hobbyspieler sind eine wichtige 
Säule im breit gefächerten Angebot des TC Maxdorf.

Ine Maier

Spenden-
aktion
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Kinder malen  
für Kinder

Eine ganz andere als zunächst vermutete Jugendweih-
nachtsfeier erlebten die rund 50 Teilnehmer/innen am 
02. Dezember 2017. Zunächst herzlich begrüßt durch 
die Jugendwartin Petra Möller und das Trainerteam An-
nika Möller, Kai und Dirk Maier hatten die anwesenden 
Kids nach dem obligatorischen „Pizzavernichten“ eine 
völlig neue und unerwartete Aufgabe. Keiner musste 
einen weihnachtlichen Vortrag mit Stimme oder Instru-
ment abliefern, auch gab es dieses mal kein Weihnachts-
quiz zu lösen.

Die Grundidee war folgende:  
In Schifferstadt wird von Kindernotarzt Dr. med. Ingo 
Böhn (Kinder- und Jugendmediziner) seit 16 Jahren ein 
spezieller Kindernotarztwagen (Infos: https://www.kin-
dernotarzt.org/) auf ehrenamtlicher Basis betrieben, der 
sich ausschließlich über private Spenden finanziert.
Mit einer Malaktion wollten wir viele Bilder für eine Aus-
stellung im Hallenvorraum erstellen, diese jeweils gegen 
eine freiwillige Spende (wenigstens 50 Cent / Bild) 
verkaufen und somit Geld für den Kindernotarztwagen 
sammeln. 

Vor jedem lag also ein großer Bogen weißes Papier und 
Buntstifte. Nach anfänglicher Unsicherheit (was soll ich 
da bloß malen?) und Ratlosigkeit legten die Kids fleißig 
los. Viele tolle Gemälde wurden erstellt und danach an 
den langen Schnüren im Flur mit Wäscheklammern 
befestigt. In den Wochen bis Weihnachten wurden von 
reichlich Kunstinteressierten viele der Bilder gekauft und 
es kamen wunderbare 45,- Eurozusammen. Dirk Maier 
(Trainer) erhöhte den Betrag dann auf 100,- Euro und 
überwies die Spende an den Förderverein Kindernotarzt-
wagen e.V.

Nochmals herzlichen Dank an alle Käufer der Bilder, 
die unserer Weihnachtsmalaktion damit zu einem solch 
tollen Erfolg verholfen haben.

Dirk Maier



Ristorante Pizzeria da Giusi
Am Neugraben 1, 67133 Maxdorf

 
www.ristorante-dagiusi.de

Reservierungen unter  

Telefon 06237-6551
Wir liefern ab 10 Euro in Maxdorf,  
Lambsheim und Birkenheide.  
Ab 15 Euro in Fußgönnheim, Grünstadt,  
Frankenthal und Oggersheim.

Dienstag
Schnitzeltag
8,00 Euro

Mittwoch
Pizzatag
5,50 Euro

Donnerstag
Pizzatag
5,50 Euro

mit zwei Beilagen

Mit großer  
Terrasse

Grünschnitt
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Grünschnitt 2018
In diesem Jahr wurde am 17. März zu Heckensche-
re, Rechen und Co. gegriffen. Der 15- bis 20-köpfi-
ge Grünschnitttrupp ließ sich auch von niedrigen 
Temperaturen sowie angekündigtem Regen nicht 
abschrecken und nahm sich wie in jedem Jahr dem 
Unkraut, Ästen, und Unterholz an. Darüber hinaus 
wurden die Zweige der Platanen auf Lillo`s Terras-
se beseitigt, ein Baum neben Platz 1 gefällt, sowie 
mehrere Gehwege wieder freigeräumt. Dazu konnten mehrere 
Sträucher und Dornenhecken neben Platz 1 entfernt werden, sodass 
dadurch eine kleine Fläche entstand, die für eine Zuschauerecke 
genutzt werden kann. Wir wurden vom Regen verschont, die nied-
rige Temperatur sorgte jedoch dafür, dass der Arbeitseinsatz zügig 
und gründlich absolviert wurde. Auch unterstützt durch Kaffee und 
Gebäck war der als Arbeitseinsatz deklarierte Vormittag trotz allem 
ein kommunikatives Treffen unterschiedlicher Vereinsmitglieder. 
Ich danke allen Mitgliedern des Vereins, die beim Grünschnitt 2018 
so tatkräftig zur Stelle waren sowie in besonderer Form unserem 
Platzwart Jochen Weiser (er hat die Platanen geschnitten) und wür-
de mich freuen, beim nächsten Einsatz noch mehr Unterstützer vor 
Ort begrüßen zu können.

Christian Dörfer
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Dirk Maier
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Bewertung

Texte

Bilder

Layout

Gesamtein-
druck

Hier ist nun die 4. Ausgabe unserer einmal im Jahr 
erscheinenden Vereinszeitung Netzroller.
Die für dieses Projekt Hauptverantwortlichen Simone 
Raudasch (Layout / Gestaltung) und Ine Maier (Redak-
tion) freuen sich über jedes Bild und jede Textzeile die 
von den Vereinsmitgliedern zugeschickt werden. Denn 
es gilt auch hier das Motto: Eine Zeitung ist nur so 
interessant, wie ihr Inhalt.

Was gefällt euch besonders gut? 

Was gefällt euch nicht so gut? 

Verbesserungsvorschläge: 

 

Ich nehme an der Verlosung teil!      Name     Vorname 
     (Bei Minderjährigen bitte die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Umfrage

46
Hallo liebe Leser/Innen  
unseres Netzrollers

Nachfolgend nun ein kleiner Feedbackbogen. Jeder, der 
ihn ausgefüllt bis zum 31. August 2018 in den Bürobrief-
kasten des TC Maxdorf im Clubhaus einwirft, nimmt an 
einer Verlosung teil. Bei der Siegerehrung der Jugend-
clubmeisterschaften am 02. September 2018 werden 
dann 3 Gewinner für jeweils 1 Pizzagutschein gezogen.

Ansprech-
partner / 
Vorstand
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Vorstand

* Vertretungsbefugnis gem. § 26 BGB

1. Vorsitzender / Finanzen
Björn Birkenmeier*
Telefon 06233 / 3185818
E-Mail 
1.vorsitzender@tc-maxdorf.de

2. Vorsitzender
Christian Lang*
Telefon 0176 / 83584822
E-Mail 
2.vorsitzender@tc-maxdorf.de

Schriftführung 
Sandra Stauffer
Telefon 06237 / 3087
E-Mail  
schriftfuehrung@tc-maxdorf.de

Jugend
Petra Möller
Telefon 0163 / 5519003
E-Mail  
jugendsport@tc-maxdorf.de

Aktive und Altersklassen 
Dirk Maier
Telefon 06233 / 23196
E-Mail  
mannschaftssport@tc-maxdorf.de

Hallenverwaltung
Christian Astor
Telefon 0170 / 5439450
E-Mail 
hallenverwaltung@tc-maxdorf.de

Breitensport / Internet u. Netzroller
Ine Maier
Telefon 06233 / 23196
E-Mail 
breitensport@tc-maxdorf.de

Anlage und Gaststätte
Nils Keil
Telefon 01520 / 9296468
E-Mail 
anlage@tc-maxdorf.de

hintere Reihe v.l.n.r.: Nils Keil, Ine Maier, 
Christian Lang, Björn Birkenmeier

vordere Reihe v.l.n.r. Petra Möller,  
Dirk Maier, Sandra Stauffer, Christian Astor

Stand: April 2018

Yellow watercolor
background

Lena Birkenmeier, 13 Jahre



Kennt ihr  
die noch?

48
           … alle Tennisstars haben einmal 

klein angefangen ...

       … auch unsere Cracks!

Die Bilder sind teilweise schon vor 10 Jahren entstanden 
und alle sind noch fleißig mit sehr schönem  
Erfolg dabei. Alle sind Führungsspieler/Innen in  
den Jugendteams und einige der Abgebildeten  
sogar schon in den Erwachsenen- 
mannschaften.  
Na, wer erkennt hier wen?

Dirk Maier



Der TCM verfügt über eine Tennishalle mit zwei Tennisplätzen. Gespielt wird auf Teppichboden, welcher mit glatten 
sauberen Schuhen zu bespielen ist. Im Sommer 2005 wurde die Tennishalle grundlegend saniert. Sie bekam eine neue 
Heizung und Wände, Beleuchtung, Dach und Bodenbelag. Weiterhin wurden Sonnenkollektoren auf dem Dach installiert.

Stundenpreise im Sommer

Stundenpreise im Winter

Preise für die Nutzung 
der Tennishalle

Einzelstunden

10-Block (kein fetser Termin)

Vertrag für die gesamte Sommersaison 

Preise pro Stunde

 10,00 Euro

 75,00 Euro

150,00 Euro

Montag - Sonntag         8 - 22 Uhr    14,00 Euro            14,00 Euro

Wochentag

Montag - Freitag

Montag - Freitag

Montag - Freitag 

Samstag  

Sonntag 

Uhrzeit

 8 - 13 Uhr 

13 - 17 Uhr

17 - 22 Uhr 

 8 - 22 Uhr 

 8 - 22 Uhr 

Mitglieder

 9,50 Euro

11,00 Euro

15,00 Euro

14,00 Euro

10,00 Euro

Nichtmitglieder 

   13,00 Euro

   14,00 Euro

   18,50 Euro

   18,00 Euro

   14,00 Euro

• Die Dauer der jeweiligen Hallensaison wird vom Vorstand festgelegt. 
• Die Vertragsverwaltung liegt in den Händen von Christian Astor (Tel.: 0170/5439450). 
•  Einzelstunden müssen im Voraus im Restaurant (Tel.: 06237/6551) gebucht und bezahlt werden. Die Quittung ist am 

Ausweishalter im Vorraum zu befestigen.
•  Das Lichtgeld beträgt EUR 1,00 pro 30 Minuten und ist in Ein-Euro Stücken am Lichtautomat einzuwerfen.

Preise für das Spielen mit Gästen auf den Freiplätzen:

Der Preis für die Gastspielerberechtigung liegt bei 6,00 Euro pro Stunde.
•  Aktive und passive Vereinsmitglieder können Gastspielerberechtigungen erwerben, wobei passive Mitglieder nicht mit 

Vereinsfremden spielen dürfen. 
• Spielberechtigungen gelten nur für den einzelnen Gast pro Stunde (nicht pro Platz). 
• Spielberechtigungen sind vor Beginn des Spiels in der Gaststätte zu erwerben und am Ausweishalter anzubringen.

Preise  
Tennishalle
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Preise pro Stunde im Abo

Einzelstunde nicht im Abo
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Tennisclub Blau-Weiß Maxdorf e.V.  
Aufnahmeantrag und Beitrittserklärung

Tennisclub Blau-Weiß  
Maxdorf e. V.
Am Neugraben 1-3

67133 Maxdorf
Telefon: +49 6237 6551
Telefax: +49 6237 60114
E-Mail:  info@tc-maxdorf.de
Internet: www.tc-maxdorf.deEinzelmitgliedschaft:

Vor- / Nachname

Strasse / Hausnummer

PLZ / Wohnort

Gebdatum     

Telefon

E-Mail-Adresse

Einzugsermächtigung (obligatorisch):

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Tennisclub Blau-Weiß Maxdorf e.V. die von mir 
zu entrichtenden Zahlungen (Jahresbeitrag, Umlage, Hallenmiete, Kostenanteile am 
Training, Sonstiges) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mittels Last-
schrift einzuziehen.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des TCM lautet: DE22TCM00000791578.

Kontoinhaber

Bank

IBAN

BIC

Aufnahme-
antrag
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Datum / Ort    Unterschrift (bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter)

Datum     Unterschrift  der / des Kontoinhabers

Ich beantrage hiermit die Aufnahme in den Tennisclub Blau-Weiß Maxdorf e.V. als 
 aktives Mitglied  oder    passives Mitglied und erkläre bei Zustim-
mung des Vorstands meinen Beitritt. Gleichzeitig erkenne ich die Bestimmungen der 
Vereinssatzung an. Die Satzung ist auf der Homepage des TCM (www.tc-maxdorf.de) 
veröffentlicht und kann bei jedem Vorstandsmitglied eingesehen werden.



Gebührenordnung
Systematik der Mitgliedsnummern

Beitragssätze 

Gebühren-
ordnung
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Systematik der Mitgliedsnummern:
Beispiel: Roger Federer 315.81.01
315 Stammnummer
.81 Familiennummer (.00 bei Einzelmitgliedern)
.01 Schlüssel für die Berechnung der Mitgliedsbeiträge,  
in diesem Fall Erstmitglied

Beitrags- 
schlüssel Mitgliedsstatus

01 Erstmitglieder

02 Zweitmitglieder

03
Schüler ab 15 Jahre  
(mit Erstmitglied)

04
Schüler bis 14 Jahre  
(mit Erstmitglied)

05 Passive Mitglieder

06 Beitragsfrei

07 Frisbeespieler

08
Studenten/Azubis 
(mit Erstmitglied)

09
Schüler ab 15 Jahre 
(ohne Erstmitglied)

10
Schüler bis 14 Jahre 
(ohne Erstmitglied)

11
Studenten/Azubis 
(ohne Erstmitglied)

12 Fussballspieler

Jahresarbeitsstunden Jahresbeitrag

Erstmitglieder 5 Stunden* 180,00

Zweitmitglieder 5 Stunden* 125,00

Jahresarbeitsstunden Jahresbeitrag

Schüler bis 14 Jahre 
(mit Erstmitglied)

30,00

Schüler ab 15 Jahre  
(mit Erstmitglied)

5 Stunden* 55,00

Studenten /  
Auszubildende

5 Stunden* 85,00

Jahresarbeitsstunden Jahresbeitrag

Schüler bis 14 Jahre 
(mit Erstmitglied)

55,00

Schüler ab 15 Jahre  
(mit Erstmitglied)

5 Stunden* 110,00

Studenten /  
Auszubildende

5 Stunden* 110,00

Aktive (sportausübende) Erwachsene:

Aktive (sportausübende) Jugendliche und Studenten / Auszubildende,
wenn ein Elternteil Erstmitglied ist:

Aktive (sportausübende) Jugendliche und Studenten / Auszubildende,
wenn kein Elternteil Erstmitglied ist:

Passive (unterstützende) Mitglieder, 
Frisbeespieler und 
Fußballspieler 35,00 Euro

Für die Bemessung des Mitglieds-
beitrags ist das Lebensalter zum  
1. Januar des jeweiligen Geschäfts-
jahres maßgeblich. Der Jahres-
beitrag wird im April fällig und 
eingezogen. Bei einem Beitritt nach 
dem 30. Juni eines Jahres wird die 
Hälfte des Jahresbeitrags fällig. Bei 
einem Beitritt nach dem  
30. September eines Jahres wird 
kein anteiliger Jahresbeitrag fällig. 
Jedes aktive Mitglied zwischen 15 
und 65 Jahren muss im Verlauf 
eines Jahres fünf Arbeitsstunden* 
leisten. Für jede nicht geleistete 
Arbeitsstunde wird am Ende des 
jeweiligen Jahres ein Arbeitsentgelt 
in der Höhe von 10 Euro pro Stunde 
berechnet und eingezogen.

Stand April 2018

*Die in 2017 beschlossenen Arbeitsstunden sind in 2018 ausgesetzt.

Termine 2018 Termine 
2018

53Seniors Day
Start: 23. April 2018
Termin: montags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Zielgruppe: Herren 65 Doppel des TCM

Ladies Day
Start: 26. April 2018
Termin: donnerstags von 9:00 bis 11:00 Uhr
Zielgruppe: Tennisspielerinnen des TCM

Tennis am Montag oder Kleingruppentraining (mit Trainer)
Start: 07. Mai 2018
Termin: montags von 18:00 bis 21:00 Uhr
Zielgruppe: Nicht-Mannschaftsspieler des TCM

Schnuppertraining
Termine: 07. Mai, 4. Juni und 02. Juli 2018  
von 18:00 bis 21:00 Uhr
Zielgruppe: Noch-Nicht-Mitglieder des TCM

Tennis Treff
Start: 27. Juni 2018
Termin: mittwochs von 18:00 bis 21:00 Uhr
Zielgruppe: Alle Mitglieder des TCM

Sommertrainingscamp
Start: 30. Juli 2018, 9:30 Uhr /  
Ende: 3. August 2018, 16:00 Uhr
Zielgruppe: Jugend des TCM

Grillfest
Termin: 11. August 2018 ab 19:00 Uhr
Zielgruppe: Alle Mitglieder des TCM

Jugendclubmeisterschaften
Termin: 01. und 02. September 2018, ab 10:00 Uhr
Zielgruppe: Jugend des TCM

Saisonabschlussturnier
Termin: 16.  September 2018, ab 14:00 Uhr
Zielgruppe: Alle Mitglieder des TCM

Weihnachtsfeier
Termin: 01. Dezember 2018
Zielgruppe: Jugend des TCM

TCM on Tour
Termin: Termine werden kurzfristig bekannt gegeben
Zielgruppe: Alle Mitglieder und Freunde des TCM

Bosch Service Rolf Bangert
Rudolf Diesel Str. 6 • 67133 Maxdorf
Telefon 06237-9247780
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Adler Apotheke • Architekturbüro Guhmann
Architekturbüro Mödersheim • Art Holzdesign
Augenoptik Maxdorf Knapp • Autohaus Scheller
Brauerei Park Bellheimer • Bosch Service Rolf Bangert
Der Buchladen Maxdorf • Dirk Maier Tennistrainer
dm Drogeriemarkt Maxdorf • Druckerei Wiedmann
Fensterbau Huch • Getränkemarkt Kares • Gleis 4 
Guhmann Heizungsbau • Klaus Thieme 
Kleider Wechsel • Kronen Apotheke Mutterstadt
Küche Creativ Maxdorf • Leuker Orthopädietechnik
Maximilian Apotheke • Pfalzgas • Raudasch Simone 
Kommunikationsdesign • Ristorante Pizzeria da Giusi
RV Bank Rhein-Haardt Maxdorf • Schreibwaren K.-H. 
Schneider • Sparkasse Vorderpfalz Maxdorf
Weincontor Schloss Friedelsheim
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ADLER
APOTHEKE 

67133 Maxdorf
Hauptstraße 82

67157 Wachenheim
Weinstraße 37

Tel. 06237 32 33   Inh. Hans Jacob   Tel. 06322 989 616

Der Mensch im Mittelpunkt

Danke 
für die Unterstützung

Bitte berücksichtigt unsere  
Inserenten bei Euren Einkäufen!

Unsere Inserenten im  
Netzroller 2018 sind:
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sparkasse-vorderpfalz.de

Nähe
ist einfach.

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der einen bei 
finanziellen Wünschen fair 
und verständlich berät. 
Wir freuen uns auf das 
Gespräch mit Ihnen.
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